
 
 

Protokollauszug 
aus der 

34. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 07.12.2022 

 
öffentlich 
Top 6.20 Konzept für die Beteiligungsformate der Landeshauptstadt Potsdam 

22/SVV/0833 
geändert beschlossen 

 
Der Ausschuss für Partizipation, Transparenz und Digitalisierung empfiehlt, dem Antrag zu-
zustimmen. 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt, dem Antrag mit folgender Ergänzung im letzten Absatz zuzu-
stimmen: 
 
. 
. 
 
Der Ausschuss für Partizipation, Transparenz und Digitalisierung soll regelmäßig, erstmalig im 
Juni 2023, über den Stand der Erarbeitung informiert werden. 
 
Abstimmung: 
Die vom Hauptausschuss empfohlene Ergänzung wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
 
Anschließend wird der so ergänzte Antrag zur Abstimmung gestellt: 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in Zusammenarbeit mit den relevanten Akteuren 
der Beteiligung der Landeshauptstadt Potsdam (u.a. Werkstatt für Beteiligung, Beteili-
gungsrat) ein Konzept für Beteiligungsformate der Landeshauptstadt Potsdam auszuar-
beiten, nach dem sich die Verwaltung zukünftig bei der Durchführung von Beteiligung ori-
entieren soll.  
Folgende Inhalte sollten Bestandteile des Konzeptes sein:  
 

- Einheitliche Namensgebung der Formate für Potsdam 
- Methodik der Durchführung 
- Formulierung der Beteiligungsziele des Formats 
- Vorschläge für weitere Einbindung der Beteiligten in den weiteren Verwaltungspro-

zess 
 
Für ein besseres Erwartungsmanagement der Teilnehmenden sollten diese Informationen 
den Bürgerinnen und Bürgern in geeigneter Form zur Verfügung gestellt werden.  
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Der Ausschuss für Partizipation, Transparenz und Digitalisierung soll regelmäßig, erstma-
lig im Juni 2023, über den Stand der Erarbeitung informiert werden. 
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BESCHLUSS 
der 34. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 07.12.2022 

 
 Konzept für die Beteiligungsformate der Landeshauptstadt Potsdam 

Vorlage: 22/SVV/0833 

  
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in Zusammenarbeit mit den relevanten 
Akteuren der Beteiligung der Landeshauptstadt Potsdam (u.a. Werkstatt für 
Beteiligung, Beteiligungsrat) ein Konzept für Beteiligungsformate der 
Landeshauptstadt Potsdam auszuarbeiten, nach dem sich die Verwaltung zukünftig 
bei der Durchführung von Beteiligung orientieren soll.  
Folgende Inhalte sollten Bestandteile des Konzeptes sein:  
 

- Einheitliche Namensgebung der Formate für Potsdam 
- Methodik der Durchführung 
- Formulierung der Beteiligungsziele des Formats 
- Vorschläge für weitere Einbindung der Beteiligten in den weiteren 

Verwaltungsprozess 
 
Für ein besseres Erwartungsmanagement der Teilnehmenden sollten diese 
Informationen den Bürgerinnen und Bürgern in geeigneter Form zur Verfügung 
gestellt werden.  
 
Der Ausschuss für Partizipation, Transparenz und Digitalisierung soll regelmäßig, 
erstmalig im Juni 2023, über den Stand der Erarbeitung informiert werden. 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 

 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite beigefügt. 
 
 
Potsdam, den 13. Dezember 2022  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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